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: — — Joſcpb ‚Georg Trafsler. )- > 01a 
3 Wi e H.- übrigen Beamten dieſer Hofſtelle, ter 


N aye in Wien befindlichen Generalität, und 
Nachdem ber, (hon im vorigen Jahre | mehreren Stabs + und Ober⸗ Offiziers 
„bon Sr. Majeſtät zum Hof⸗Kriegs⸗ der drei Leibgarden und der hieſigen 
Saen pees Felhgeuge Garniſon. | 
meiſter, Graf v. Ep! oredo, nach Gols RC 
lendung des bisher gehabten beſondern S ch w ed ei: 
Auftrages, nunmehr in Wien einge⸗) Am 25. Mai Abends kam die Kö⸗ 
troffen Ht, fo hat derſelbe am 18. dies He nigin von Schweden mit dem Kron⸗ 
fe um 11 Uhr Pormittags den Eid prinzen und den beiden königl. Prin⸗ 
in Sr. Majeſialt Hände abgelegt. Hier⸗ zeſſinnen nach Stockholm zurück. 
auf geſchaß mit ben gewöhnlichen Feier- ® Zut Einweihung, des Linneiſchen 
lichkeiten die ordenkliche Vorſtellung Tempels, und des damit verbundenen 
deſſelben in dem Mathsſaale des Hof großen Gewächshauſes in Upfalar 
kriegsrathes dur den Oberſten Hof welche am 25. Mai daſelbſt feyer⸗ 
marſchall, Grafen v. Schaffgotſche, lich begangen wurde, find von Sei⸗ 
indem die Stelle cides Sheer Bo ten der Wiſſenſchafte akadamie, der 
smicigiers noch unbelegt,) vor deim vet. Profeſſor Sparmann, und von Sei⸗ 


fammelten Raths ⸗Gremum + 2 ten bes Collegii - Medici, der Ober⸗ 
| | sh 
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ten und entfernten fremden Staaten 


öffnet. Der regierende Landamman 


kommene Schätze aufgefunden worden. 
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birettor und Ritter, Profeſſor Hage nig bereits n 12. Da. v. 38 die 

ſtröm, dahin geſandt worden. ei uffes zur Die 


Der bekannte engliſche Oberſte Gib⸗ 
fon if in Helſingburg eingetroffen, 
und der Hofkanzler und Geſandte, Graf 
Löwenhielm, von da nach Deutſch⸗ 
land abgereiſt. 3 <i 
Helvetifhe Republik. 

Am 1. Juni wurde zu Zürch die 
diesjährige Tagſatzung der ſchweize⸗ 
tiſchen Eidgenoſſenſchaft feyerlich er⸗ 


ne 
ah ine 


v. Reinhard, hielt an die Abgeſand“ 

ten und Geſandtſchaftsräthe der 19 
Kantone, in Gegenwart der fremden 
Geſandtſchaften, eine Anrede. Darin 
bemerkte er, daß Zürch 4 1/2 Jahr⸗ 
hundert lang der Vorort der Eidge⸗ 
noſſenſchaft war, felten aber die Ehre 
hatte, eine vollſtändige Tagſatzung in 
Zürchs Mauern zu ſehen; daß hiemit 
das vollendete Halbtauſend der (ſeit 
1307 beſtehenden) Freyheit und Une 
abhängigkeit gefeyert werde; daß die 
Eidgenoſſenſchaft mit allen benachbar⸗ 


benannte 


von Sr. M. 0 
bekannt machen laſſen: Jedes neue 
Luft. oder Trauerſpiel Em feinem 
Verfaſſer, ſo lange er lebt, 8 Pet. 
von der ganzen Ei aller in 
dem ganzen Umfange des Königreichs 
gegebenen Vorſtellungen ein 2) Die 
Dramen werden ihrem Verfaſſern mit 
Prozent bezahlet. 3) Die über⸗ 
ſetzten Stücke geben, jedoch nur zehn 
Jahre hindurch, von der ganzen Eins 
ana allen Theatern der Haupt 
ſtabt und den Provinzen 3 Prozent 
ab. 4) Die Opern, Oretorien u. ſ. 
w. tragen lebenslänglich 8 Prozent 
ein, welche jedoch fo vertheilt werden 
ſollen, daß der Komponiſt 5, der 
Dichter aber 3 vom Hundert erhalt. 
5) Jeder Uliberſetzer, der feine Arbeit 
einſchickt, muß das Original dabei 
legen. 6) Der Theaterkaſſierer fod 
den dem Verfaſſer von den Einnah⸗ 
men anheim fallenden Ancheil bes 
rechnen. 7) Die Stücke, von wel⸗ 
cher Art fie auch ſeyn ~~ find 
em 


im beſten Einverſtändniß ſtehe rx. 
Spanien. 

In Spanien beſchäftigt man ſich 
jetzt unermüdet, die Denkmaͤler des 
alten Feuergeiſtes der Nazion, und 
ihre Größe, in den alten Heldenlie⸗ 
dern und Balladen aufzuſuchen. Es 
ſind auf dieſem Wege ſchon mehrere, 
dem Alterthumsforſcher höchſt will⸗ 


Ein beſonderes Augenmerk hat die 
Regierung auf die Verbeſſerung der 
Theater gerichtet. Nachdem N. 
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9e Dit in einigen ö Hi en Baty 
tern vorkommenden 1 05 
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tvictere Stellun nd ne Am falle Na 7 Rei Been = 
3. Sunt sap 4 86 Dpfifantt | Po 
mir ue Familie, die Gen trale Mile 
foratovid und Aihlanſus Mk i Al 
Stab und ihren Kolonnen Bu 
und begaben ſich nach Fokſt a 
wohin ſchon früher General migelfon || 955 


und die Artilletie am 30. Mal vor⸗ 
ausgegangen war, A, 6. Sunt ft 110 dis Pe dieekte ame * 
3 dem f 


noch die ruſſ. Ga nei e, aus . oder 

Dae Seu He den een von Wien in 
ragonern v 4 h chend, men ſtud oder auch fire 

in jener PAR 5 achey. Hee Ein der froitz Regle⸗ 


Die Ruſſen haben ſich ich des wichti⸗ . ben fie von 
gen Plages- Anap ſchwar en thy Se thef 
Met bemeiſtert. 8 die E16 2 N fat vd mae 
der Dardanellen, site 85 aa ein i 
von ihnen fortdauern e blokirt, I gen 2 egkuhe ken, Lord 

mat eine Ecttdeany fol 


u ‚wichtige Juſel iu U : 
dhe weggeno el ge alts abgegeben: 
dag 105 a ith ae en 
daß ein d iſches oder anderen treme; 
nachdem es 


an Lebensmittel 1 da un 
in Sonaninopl „ungemein dri 10 
trgles m La⸗ 
1 einen Theil” daun in 
Auslaufen der türtithen % N diefer M 
Kapudan⸗ a: „dem “i nF 10 Ha Ane dee We. 
ae) u. Borfad gefaßt har, wach “eis 
nem andern 5 ous 
¢ v 


von einem Geet Ei ur 
ſchen des Vizeadmira mm , f de 
ben ſich bisher nicht, 22 

Am 22. May if ci e von 
90 Ruſſiſchen ay differ, wit 
einer beträchtlichen Zahl Kandtruppen, 
die ſogleich zu Tenedos aüsgeſetzt wur⸗ 
den, au der Enge der Hardauellen 
gekommen, um den l 
wigvim zu 2 1 ont 5 


Eine RE, | 
tung enthält folgende nicht unintereſ⸗ psi m 


eworden. 
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Kun data tobe 3140) 
Zur tzung der urzendower Syn⸗ 
ne em jaͤhrlichen 


ee ee 
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Da der zur Beſetzung der erledigten paz, 
torer Syadifatsſtelle eröffnete Konkurs 
fruchtlos abgelaufen, ſo wird daher 
zur Beſetzung dieſer mit 800 filr. ver⸗ 
bundenen Stelle ein neuerlicher Rone 
kurs auf den 6, Juli J. J. mit dem 
Beiſatz ausgeſchrieben, daß die Kom⸗ 
petenten hierum ihre mit den Wahl⸗ 
faͤhigkeitsdekreten ex utraque linea, 
und den vorgeſchriebenen Moralitaͤts⸗ 
zeugniſſen ver ſehenen Geſuche noch 
vor Ausgang des obigen Termins bei 
dem myslenicer Kreisamte anzubrin⸗ 
gen haben. nydenst 
Krakau den 8. Juni 180% 3 
: stat. 3° 15 


— 


ikatoſtelle, die mit einem jährlichen 
Geb F al 1 oe berbunden ö iſt, 
wird der Koufürs bis 15. Juli l. IT. 
mit dem Beiſatz ausgeſchriehen, daß 
dis Komgeteuten ihre mit den Wahl: 

igen : 0 n ex — Dem 
odudicialt berſehenen Geſuche dem 
a en überreichen: 


kart. lubline 


11 11 Sion j 

2 Krakau den 3. Juni 1807. 1 3 
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. nn. 
Für die mit einem Gehalt Ai 
fl eine Kauzionsleiſtung 
we A Se lite Haliczer⸗ 
adt Kaſſierſtelle wird der Konkurs 
bis 15. Juli mit dem Beiſatz ausge⸗ 
ſchrieben, daß diejenigen, welche dieſe 
Stelle zu erhalten wuͤnſchen, ihre Ge⸗ 
ſuche bei dem ſtryer Kreisamte anzu⸗ 
bringen, und ſich über die Kenntniß 
derſelben und Landesſprache, wie 
auch im Rechnungsfach, nehmlich 
uͤber die Kauzionsfaͤhigkeit, und ein 
moraliſches Betragen auszuweiſen 
haben. 


Krakau den J. Fant 1907. 


5 m 
: = ONO) ZH 


Von Seiten dern k. k. krakauer 
Landvechte in Weſtgalizlen werden die 
Herren Laurenz, Anton und Johann 
Dulewiel hiemit angewieſen: 15 
ſich zur Ulibernahme der nach dem, ode 
des Adalbert Hulewiez ihnen Zugefal⸗ 
benen Erbschaft binnen feds Monaten 
melden; weil ſie im Gegentheil ö 
werden angeſehen werden, alz hätten 
fie auf dieſe Erbſchaft Verzicht ges 
than. ; 014 
Krakau den 28. April 1907) 
Joſeph von Niforomic, 
annamiller. 
Aus dem Rathſchluſſe der k. if, 
Landrechte. vod nne 
198 Aſcher. 799 4 
* e Von 
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Er. Yen en 


—— 


auf diefe Erb⸗⸗ 


werden, als hatten fig 
ſchaft Verzicht gethann 
Krakau den 11. May 1807. 

| Heere Dos ee 

1 annamiller. 
| ar . 
Aus dem Rathſchluſſe der k. k. kro⸗ 
kauer Landrecht in Weſtgalnziene. 
eee Pauminge 3 


Von dem k. k. Landesgubernio der 
Koͤnigreiche Galizien und Lodomerien 
wird hiemit bekannt gemacht: Nach⸗ 
dem der Edle Michael Grabowski 
Erbherr des Guts Krupki ſiedleer 
Kreiſes ausgewandert, und deſſen 
Aufenthalt ganz unbekannt iſt; ſo 
wird derſelbe in Gemaßheit des Kreis: 
ſchreibens vom‘ 1 5% Juni 1798. §. 
1. durch gegenwaͤrtiges Edikt hiemit 
öffentlich vorgeladen uud zur Wie⸗ 
derkehr oder Rechtfertigung ſeiner 9 1 erkaufen, welche aus; 


J a} 
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In Ofigalivien im taewoiyer Reife, 

an einem ſchiff baren Fue. iſt eine 
Entfernung binnen vier Monaten mit fei anfehnliche ; tae 
der Bedrohung aufgefordert, daß abet beſteh 3 ae holed 
nach Verlauf dieſer Friſt gegen den⸗ Die Ertragsrubriken, find, folgende: 143 
felben nach der Vorſchrift des Geſe⸗ 0 Die Juven eas d tan oh 
tes verfahren werden wuͤrde . 100 Uutetthauen beſtehe in 280 

nr Zug und 8124 Fußrobottaͤgen, in 

Gegeben Lemberg den vier und J 248 St. Kapauner, 110 St. Hühner 

zwanzigſten März des ein Tauſend acht 68 St. „ 0 Schock und 20 

Hundert und ſiebenten Jahrs. 3 St. Eyer, 112 Korez Zinsbaber, 60 

= ven — — me Pi» 40 —— tuͤck G ſpinnſt aus be (cf ftlichem 


Ex Conſilio Sacr. Caef. Reg. Gu- = mn Bare e ee oe, 
beruht eegnorum Gal . Lodonitr. J Gtundin. — cE DY 
F b) An ackerbaden u Feldern gehoͤren 
Von Seiten der k. b. krakaller Lands Wende 623 Joch gs 4 AP Nghe 
rechte in Weſtgalizien werden die Ere 
ven des Johann Koflowski, nämlich 
der Joseph, Jguaſ und Maximilian 


Koztowskt, deren Wohnort Unbekann t ne tint unt 
Toitsekt; deren ieee poem: Bee An Pan ber, In (ehe "Arch 
iſt, und denen außer den Beemache: Ste ihe del d 9% Quadral 


niſſen auch noch der Uiberreſt des 
Rachtaſſes bes am 2 1. Dezember gor 5 10 

verſtorbenen Johann Kozlowski. ge⸗ 41 Joch 799 Quade atklaftet. nu 
buͤhret, hiermit borgeladen: daß ſie | 8) Das, ee „zu del 
wegen Uibernahme der Erbſchaft nach fen Behuf 4. Einfehr thé»: und 


% Schantnähfet wort fi; das 
dem verfi orbenen Johann Kozlowstt | Brandweinhaus tie! weu m bau ap oo 
mit oder ohne der Geſetz⸗ und In⸗ etl pple. 


ne | 5 Keſſeln verſehen , nebel indmuͤhſe 
venturswohlthat ihre Erklärungen in zum Dermablen des Bräute fes. 19g 


der geſetzmäßigen Zeitfriſt einreichen, Nebſt den gewöhnlichen Wirthlihafts 
widrigenfalls werden ſie ſo angeſehen gebaͤnder, als She ien ne 
: » x 8 abe 


* 


= r — 
———— ZN EN eg 5 ——k t. 
Stallungen ze. i auch. daſelbſt ein ke bey Zekten MER GE end: 
berrſchaftlich es Wohngebaͤnde von 10 lich einen andern Sachwalter beſſelle, 
Zimmer, nebſſ einer ſogenannten Di ſoſchen dieſen k. k. Landrechten nahm⸗ 
fije und einem Wohngebäude für die haft mache, und vorſchriftmaͤßig ſich 
Dominikalbeamte ſammt einem dar⸗ jener Rechtsmittel bediene, die er zu 
anliegenden Obſt⸗Küchen⸗ und Bier. feiner j Vertheidigung die Ichickfichfien 
garten. Der Kaufſchilling iſt 300,000 erachtet; widrigenfalls würde er alle 
flr. Man aft auch nicht abgeneigt, miß lichen Zoͤgerungsfolgen, laut Vor⸗ 
entweder ganz, oder zum Theil einen chrift der k. k. Geſetze , ſich ſelbſt zu- 
Tauſch gegen andere Guter einzuge⸗ ſchreiben müffen, e 
den. Das Maͤhere ſammt den Beding.“ Joſeph v. Nikorowiej. 
ei, = 17 Krafan ites Heren % . ei 2 
„. Thad. Hruzik, in de i A Kann . 
2 Bab. tus, in der Sloriae „ Alus dem Mathſchluſſe der k. k. Fig. 


Aergaſſe Nr. 857 zu erfragen. ) 2 
a ne 837: Deite U 9 u 3 faner Landrechte in Weſtgalizien. 
100 En vet 1. afouer f Krakau am 9. Juni 1807. 


Pauminger. 3 


deſſen Wohnort unbekannt iſt, mit⸗ 
tels gegenwärtigen Edikts bekannt 
ge nacht. daß die Eheleute Joſe ph 
uud, Kathari Jündrak bei dieſen k. 


Von Seiten der k. k. krakauer 
Landrechte in Weſſgalizien wird der 
abweſende Herr Nikolaus Zygmun⸗ 
towskt, deffen Wohnort unbekannt iſt, 
als Erbe des verſtorbenen Hrn. Karl 
Dronzewski mittelſt gegenwärtigen 
Edikts vorgeladen: daß er ſich binnen 
Jahresfriſt und 6 Wochen melde, ſich 
als Erben ausweiſe, und feine Erbs⸗ 
erklaͤrung mit oder ohne Wohlthat 
des Geſetzes und der Inventur deſto 
ſicherer einreiche; als im Gegentheil 
der ihn treffende Theil dieſer Erb⸗ 
ſchaft ſo lange in der Gerichtsverwaltung 
bleibt, bis er fuͤr todt erklart werden 
koͤnnen. 7 ; 

Es wird zugleich der abweſende 
Adalbert Woheiecki und ſeine Ehe⸗ 
frau als Teſtamentserbe des geiſtli⸗ 
chen Herrn Bernard Kaminski ers 
mahnet: daß er über ‚feine Gerechtſa⸗ 
men auf dieſe Erbſchaft wache; er 
wird daher verſtändiget? daß ihm der 

zemahnet: daß er noch zur rechten Zeit. Advokat Beldowski zum Vertreter er⸗ 
das i den 10, September l. J. nannt fey, und daß man ſeiner Erbs⸗ 
ſelbſt erſcheine, oder aber wean er ei⸗ erklaͤcung mit oder ohne Wohlthat 
nige Rechtsbehelfe vorhanden hat, des Geſetzes und der Inventur binnen 
dieſeſben dem ernannten Vitre⸗ Jahresfriſt und 6 Wochen te 

8 ae ; ſteht; 


fordert, angeſucht haben. 

a aber dieſen k. f. Landrechten 
ſein Aufenthaltsort unbekannt iſt, und 
er wohl gar außer den k. k. Erblan⸗ 

den ſich beſinden dürfte; ‘fo wird ihm 
auf ſeine Gefaht und Koſten =F ak 
ſige Rechtsfreund Lewicki zum Ver⸗ 
treter ernannt, mit welchem auch der Pro: 
seh, laut der für die k. k. Erbtande vorge⸗ 
chriebenen. Gerichtsordnung, eroͤrtert 
| und entſchieden werden wird. Er 
wird daher zu dem Ende hiermit 
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wird er fo augeſe⸗ 
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Ex parte caes. reg. Ap la tionum 
Tribunalis Galiciae ocei entalis om- 
nibus &. singulis, quorum interest 
notum redditur: in caes. res. Judi- 


1 
aft, als Legafarien der verſtorbenen 


. kowsk 
Agnes Ehadatorws geb. Kwietkoweka | sperari — quod haee pe 


ab altissimo loco acceptabitur. Qua- 
re in eventum publicari concursum 
pro hoc munere cum annuo Salarie 
600 fir, conne no praefigendo ter- 
minum ad 20. Augusti h. a. et sa 
modalitate -- quod, si unus alterve 
Assessor ex reg. Judicio Criminali 
Lublinensi, aut Sandomiriensi 38 
reg. Judieium Criminale Cracov iense 
tramsfereretut — concurrentes Can- 
Gidati ac 105 de:larare debeant, an 
winner. post trans tionem subsecutam Va- 
D cans hoc vel illad Assessoris munus, 
Hon Seite des k. k. kademiſchen J & quidem in utraque posteriore ju- 
Senates in Krakau wird hiemit Sf dicio cum Salario 500, Ar. connexum 
acceptare : 


und 6 Wochen melden; ſie werden 
zugleich verſtändiget: daß ihnen der 
Rechtsfreund Floſſowski zum Vertre ⸗ 
ter ernannt worden. 

Krakau am 10. Hornung 1807. 
: Joſevpb v. Nikorowiez. 

M. Kannamiller. 
Scherauz. 

Aug dem Rathſchluſſe der k. k. kra⸗ 

Foner Landrechte. 


5 optent -- Caeterum con- 
‘iefigen Univerhitätebibliotbe? die Stelle J cur rentibus Candidatis incumbet, ut 
eines Bibliothekskuſtos mit der Ber Sua petita site instrueta in lingua ka- 

; rina aut germanica attestatis neces 
sarjis provisa a praeposita coneer- 


{dung von 500 fle. d nente Instantige_PraeSerfiil suffulta, 
eines ibliothekarsdieners mit der Bee } si huius sint Proviticae ad hocce 
ſoldung von 25° fir. zu beferen ist. Tribunal, si vero alterius Provin- 

Es werden demnach alle diejenigen, | cine ad cdes. Leb. appellationum Tri- 
welche um eine oder die andere von bunal concernens r ulteriorĩ 


dieſen Stellen ſich bewerben wollen, horsum promorione EX ibeant - & 
biemit erinnert, ihre gehoͤrig zu bele⸗ J praetercs requisitas de lege qualita- 
enden Bittſchriften wit der Angabe tes etiam de lingua Colona aut huic 
des Vaterlandes, Religion, Alter, affini doceant- 

und in Anſehung der zwo erſten Stel⸗ s 


ten mit Beil ingung der Studien⸗ C. Swerts Spork, 

eugniſſe — lan fiend bis zu Ende Levinsky. 

Juli des . J. bei dem k. k. akade⸗ er: 

ifchen Senate einzulegen. Ex Cons. caes. reg. Appell. Tri- 
Fr. Marx, Rektor. bunalis G. Oceid. Cracoviae 14 May 

f Vom . k. akademiſchen Senate zu 1807 

Krakau am 15 Sunt 12807. i Wimberg 


Joſ. Karl Niemet. 
ber b R. Or. und Unie. Syndikus. 3 Mümt.. 3 
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Na cher i ch t. { 
Am 30: des Monats Juni l. J. 
wirb bei dieſem k. k. Kreisamte das 
der krakauer Erzbrüderfchaft gehoͤrige, 
auf der Schuſtergaſſe in Krakau Nr. 
355, gelegene Steinhaus verſſeigerungs⸗ 
weile verkauft, und hiebei zum Aus⸗ 
rufspreiſe der Betrag pr. 2429 fir 
30 kr. angenommen werden. 
Kaufluſtige haben demnach an jee 
nem Tage um 9 Uhr in der Früh in 
der Kreisamtskanzley allhier zu ere 
ſcheinen, wo ſie die diegfälligen Rauf: 
bedingniſſe werden erfahren können, 
und ſich mit dem roprojentigen vor 
der kizitazion baar zu erlegenden Reu⸗ 
= pr. 242 flr. 51 fr. zu vet 
ben. ER ae 
Vom k. 7. Kreisamte Krakau am 


Dem krakauer Rreigamt wird all 


n fund gemacht, daß folgende 
2 ee 


ten durch eine zweyte vorzunehmende 


erſtrigerung auf 1 Jahr an den Tas 
— Oertern, wie folget, veraͤuſ⸗ 
jest: soeeben : A 

1. Das Dorf Bronowice mit dem 
Antbeil Rzaska den 1. Juli d. J. 
in der Kreisamtsfauzley. 

2. Der Odminikalzehend von Sto⸗ 
wiewire den 1. Juli in der Kreisamts⸗ 
Fangley-. 

— Die * Gorenice den 3. 
Juli. Dit Verſteigerung wird in Gos 
tenice abgehalten werden. . 

4. Die Pfarren Chechlo den 1. Juli. 
Die N iſt auf dem Grun⸗ 

in Chechlo. f ‘ 
2 Die Pfarrey Goleza den 6. Juli. 
Die Verſeigerung wird in Goleza abe 
ehalten werden. 
: Wie Pachtluſtigen follen ſich an ob» 
erwähnten Tagen und Oertern eins 
finden. 2 


„ N Sa. 
„Von dem k. k. Tandesgubernſo det 
Königreiche Galizien und kodomerien 
wird hiemit bekannt gemacht. Mache 
dem der Edle Kajetan Ruſock! Inſaß 
des mislenicer Kreiſes ausgewandert, 
und deſſen W a ganz unbekannt 
iſt; ſo wird derſelbe in Gemaͤßheit des 
Kreisſchreibens vom 18. Juni 1796 
6. J. durch gegenwärtiges Edikt biemit 
öffentlich vorgeladen, und zur Wieder⸗ 
kehr oder Rechtfertigung ſein ntfer⸗ 
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